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Bin ich nur ein Gott, der nahe ist,  

spricht der HERR, und nicht auch 

ein Gott, der ferne ist? 
Jeremia 23,23 



Beim Wort will ich Dich nehmen, mein Gott. Dazu hast Du es gesandt.  

Du hast auch gesagt: Ich komme zu euch, ich lasse euch nicht allein.  

    Lass mich still werden vor Dir, ich sehne mich nach Deiner Nähe.  

Du bist ein stiller Geist und gleichst dem säuselnden Wind.  

Lass mich auf Dich warten, lass die Gedanken ruhig sein.  

Komm, Heiliger Geist und sprich, damit ich es weiss:  

Du bist ein naher Gott, Du siehst und kennst mich.  

Ich danke Dir.  

 

Beim Wort will ich Dich nehmen, mein Gott. Dazu hast Du es gesandt 

Du hast weiter gesagt: Du bist einem jeden, einer jeder nicht ferne.  

    Lass mich voll Vertrauen auf Dich bauen. Dein Grund ist gelegt.  

Du bist mein Leben, in dem ich bin, wie der Fisch im Wasser.  

Lass mich durch Dich leben und forme Du meine Gedanken.  

Komm, Heiliger Geist und handle, damit alle es erfahren:     

Du bist ein Gott der Nähe und der Beziehung zu uns.   

Ich danke Dir.  

 

Beim Wort will ich Dich nehmen, mein Gott. Dazu hast Du es gesandt.  

Du hast vieles gesagt. Aber ich brauche Dein persönliches Reden.  

    Lass mich immer wieder mit meinem Herzen auf Dich hören.  

Du schenkst mir Zeichen Deiner Nähe und Liebe zu mir.  

Lass alle anderen Gedanken zum Schweigen kommen.  

Komm, Heiliger Geist, auch zu mir, und leite mich.  

Du bist mein Freund und Helfer, Christus in mir.  

Ich danke Dir!  

 

Amen  


